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Einführung einer Eigenprüfung im Rechnungsprüfungsausschuss 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Sankt Augustin eine Eigenprüfung für 
den jeweiligen Jahresabschluss durchzuführen, beginnend mit dem von 2014. 
 
 
Begründung: 
 
Die Prüfung des Jahresabschlusses erfolgt bisher durch das Rechnungsprüfungsamt. Dieses Prüf-
ergebnis wird dem Ausschuss vorgelegt und dort beraten. Nachfragen und Anmerkungen zu  
einzelnen Prüfberichten können dort gemacht werden. Durch die Umstellung auf NKF ist jedoch 
nicht mehr bei allen Prüfungsergebnissen des Haushaltes nachzuvollziehen, welche Kostenentwick-
lungen sich dahinter verbergen könnten. Wir wissen, dass das Rechnungsprüfungsamt hier eine her-
vorragende Arbeit leistet. Zur Unterstützung des RPA und zur tiefergehenden Behandlung einzelner 
Themen soll die sogenannte Eigenprüfung eingeführt werden. Dies bedeutet, dass nach der Vorlage 
des Jahresabschlusses und des Prüfberichtes des RPA in einer ersten Sitzung die Fraktionen bis zu 2 
Prüfungsthemen je Fraktion für die Eigenprüfung benennen können. Die Prüfungsthemen müssen 
von der Fachverwaltung dann vorbereitet werden, so dass in einer zweiten Sitzung des Ausschusses 
dann die Mitglieder des Gremiums selbst die Unterlagen prüfen können. Hierzu werden in der  
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Sitzung dann Arbeitsgruppen nach Themengebieten gebildet, welche dann in der Ausschusssitzung 
die einzelnen Punkte beraten und besprechen. 

Diese Eigenprüfung führt zu mehr Transparenz zwischen Stadtverwaltung und dem Rat und schafft 
es gleichzeitig, ggf. weiteren Optimierungsbedarf aufzudecken.  

Die Antragsteller lehnen sich an das traditionell bereits im Kreis durchgeführte Verfahren der  
Eigenprüfung an. 
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